
Katz, Louis       (263) 

* 08.10.1878 in Massenhausen / Waldeck 

† mit 63 Jahren in Riga / Lettland 

 

wohnte seit 1910 in Paderborn, Ferdinandstraße 7 und wurde am 

15.12.1941 nach Riga deportiert. 

Beruf:  Viehhändler 

Ehefrau: Berta Katz, geb. Haas * 28.05.1887 in Mardorf 

Kinder:  - Erwin Katz * 19.07.1912 in Paderborn  

     emigrierte 1938 nach England; Auswanderung USA 

  - Irmgard Katz * 26.08.1913 in Paderborn, 

      † in Bergen-Belsen 

  - Alfons Katz * 12.07.1920 in Paderborn,  

      überlebte Riga, wanderte 1947 aus in die USA;  

     Alfons und Erwin Katz folgten 1989 der Einladung  

      der Stadt Paderborn. 

  - Ruth Edith Katz * 19.01.1923 in Paderborn,  

     überlebte Riga, wanderte 1956 aus in die USA,  

     verheiratete Joffe (vgl. Brief, bei Artur-Werner) 

  - Artur-Werner Katz * 07.07.1932 in Paderborn  

     † verschollen in Riga 



Katz, Berta, geb. Haas     (263) 

* 28. Mai 1887 in Mardorf 

† verschollen in Riga / Lettland mit 54 Jahren   

Wohnte seit 1910 in Paderborn, Ferdinandstr. 7, am 14.06.1933 nach 

Hannover verzogen, am 04.09.1941 Übersiedlung in das Judenhaus, 

Wunstorfer Straße 16. Deportation nach Riga am 15.12.1941. 

Ehefrau von  Louis Katz * 08.10.1878 

Kinder:  - Erwin Katz * 19.07.1912 in Paderborn  

 Kaufmann, am 06.06.1933 nach Hannover verzogen; 

1938 Emigration nach England; anschließend USA; 

verheiratet, eine Tochter, Dixie Lee * 21.04.1943;  

war 1989 der Einladung nach Paderborn gefolgt. 

  - Irmgard Katz * 26.08.1913 in Paderborn  

  - Alfons Katz * 12.07.1920 in Paderborn  

Kaufmännischer Lehrling; von Dezember 1936 bis 

Oktober 1937 Hachschara-Ausbildung
1
 in Ahrensdorf 

bei Luckenwalde; am 5.12.1941 Deportation nach 

Riga; Rückkehr nach Hannover am 08.08.1945; Heirat 

und Auswanderung in die USA 1947; 

war 1989 der Einladung nach Paderborn gefolgt. 

 

  - Ruth Edith Katz, verh. Joffe * 19.01.1923 in Paderb. 

Ging zur Herz-Jesu-Schule; Hausangestellte vom 1939 

– 1941 im Altersheim der jüdischen Gemeinde 

Ellernstraße. Am 15.12.1942 Deportation nach Riga; 

Rückkehr nach Hannover am 19.10.1945; 1946 

Auswanderung in die USA; zwei Kinder 

- Artur-Werner Katz * 07.07.1932 in Paderborn  

                                                 
1
 Die Jugendhachscharah war Voraussetzung für die Einwanderung nach Palästina 



Katz, Artur-Werner      (263) 

* 07.07.1932 in Paderborn 

†  mit 9 Jahren in Riga umgekommen; gilt als verschollen 

 

Sohn von Berta und Louis Katz 

Bruder von  Erwin, Alfons und Ruth-Edith, die den Holocaust  

   überlebten und von Irmgard Katz, die ebenfalls  

   umkam. 

Das zweitjüngste der Paderborner Opfer wurde am 15.12.1941 nach 

Riga deportiert. Die Schwester, Ruth-Edith Katz, verh. Joffe, 

schildert in einem Brief an Frau Dr. Naarmann vom 18.08.1981, sie 

seien deshalb so früh von Paderborn weggezogen, weil Paderborn 

eine Kleinstadt war und jeder wusste, wer sie sind und wo sie 

wohnten, „es war einfach unmöglich, als ein Jude dort zu leben. Der 

Antisemitismus war so stark. Nachts machte man Versammlungen vor 

den Häusern, wo Juden lebten, und Steine wurden in die Fenster 

geschmissen, wir wagten uns noch nicht einmal heraus, das Nötigste 

zum Leben zu kaufen. Dieses war gleich in 1933, ja ich erinnere mich 

noch sehr gut, die Männer wurden in die Pader geschmissen. Wir 

zogen bei Nacht nur mit dem Nötigsten weg nach Hannover,... Ja, wir 

haben wohl ganz gut mit unseren Nachbarn gelebt, bis Hitler kam zur 

Macht, aber da muss immer ein versteckter Hass gegen die Juden 

gewesen sein, denn es kann nicht auf einmal kommen. Ich erinnere 

mich auch, dass Kinder haben uns geschimpft, mit Hass, vor dem, 

aber wer glaubte, der Hass war so gross!“ (Naarmann, S. 263f.) 



Katz, Irmgard, verh. Vleeschhouwer   (263) YV 

* 26.08.1913 in Paderborn 

† mit 28 Jahren im KZ Bergen-Belsen umgekommen (lt. Naarmann), 

   laut Yad Vashem-Angaben in Sobibor 

 

1936 Hausangestellte bei Familie Elsbach; am 15.06.1937 

Übersiedlung von Hannover nach Amsterdam. Von dort Deportation 

nach Bergen-Belsen, was wahrscheinlicher als Sobibor erscheint. 

Tochter von   Berta und Louis Katz 

Schwester von  Erwin, Alfons und Ruth-Edith Katz, die als  

    einzige der fünf Geschwister den Holocaust  

    überlebten und von Artur-Werner Katz, der  

    ebenfalls wie seine Schwester Irmgard, um- 

    kam. 

 

Die Heirat mit dem Niederländer Vleeschhouwer wird von Frau Dr. 

Naarmann nicht erwähnt. 

 


